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kurz notiert

Ein Freund, ein guter 
Freund … „ der das  
Deutsche Filmmuseum in 
seinen vielfältigen Aufgaben 
unterstützt, „ hat’s gut bei uns.  „  
Er wird zu Eröffnungen eingeladen, „ hat 
freien Eintritt zu allen Ausstellungen, „ erhält  
das monatliche Programmheft frei Haus und 

„ und „ und „ wir freuen uns auf Sie!  
„ „„„„ Tel. 069 - 961 220 225 „  
„ freunde@deutsches-filmmuseum.de „ 
www.deutsches-filmmuseum.de/freunde 

freunde 
des deutschen 

filmmuseums
Schaumainkai 41

60596 Frankfurt

anz_freunde_filmmuseum_anschnitt.indd   111.12.2007   17:01:26 Uhr

Hessischer Kinokulturpreis
Bei der festlichen Verleihung des Hessischen 
Filmpreises am 16. Oktober in der Alten Oper gab 
es auch für uns Grund 
zum Feiern: Wie in den 
vergangenen Jahren 
wurde die Kinoarbeit im 
Deutschen Filmmuseum 
mit dem Hessischen  
Kinokulturpreis für kom-
munale Kinos ausge-
zeichnet. Ebenfalls prämiert wurden unter 
anderem die Caligari-Filmbühne Wiesbaden, an 
deren Programm sich unser Institut mit Filmrei-
hen und dem Festival des mittel- und osteuropä-
ischen Films goEast beteiligt.
Der Hessische Film- und Kinopreis wird seit 
1989/90 vom Land Hessen vergeben. Die Förder-
preise und Auszeichnungen für Filmemacher 
und Kinobetreiber werden einmal jährlich vom 
Hessischen Ministerium für Wissenschaft und 
Kunst in Zusammenarbeit mit der Hessischen 
Filmförderung verliehen. Sie sind mit insgesamt 
185.000 Euro dotiert.

oben: Peter Fleischmann und 
Rudolf Worschech (epd Film) im Publikumsgespräch
Mitte: Regisseur Marcus H. Rosenmüller
unten: Tom Tyker und Ulrich Sonnenschein 
(epd Film) nach dem Gespräch

rechts oben: Ministerin für Wissenschaft und Kunst 
Eva Kühne-Hörmann mit Ulrike Stiefelmayer 
und Natascha Gikas

Sonderheft Was tut sich –  
im deutschen Film?
Seit Mai 2005 stellen wir gemeinsam mit epd 
Film etablierten wie aufstrebenden Regisseurin-
nen und Regisseuren die Frage: „Was tut sich – 
im deutschen Film?“ Unsere Gäste geben  
Einblick in Arbeitsweisen, erläutern den Ent
stehungsprozess des jeweiligen Films und be-
kennen sich zu Vorlieben und Vorbildern.  

Vor zwei Jahren erschien das 
erste Sonderheft mit den  
dokumentierten Gesprächen 
zwischen den Filmemachern 
und Kritikern von epd Film, jetzt 
liegt das zweite vor. 

Die 21 Werkstattgespräche 
bieten faszinierende Moment-
aufnahmen, die meist zum 
Zeitpunkt der Premiere ent-
standen sind, wenn die  
Ambition der Produktion noch 
ebenso frisch ist wie die Reak-
tion des Publikums und der  
Kritik. So geben diese Gesprä-
che von Filmschaffenden,  
Kritikern und Publikum als 
rückblickende Gesamtschau 
von individuellen, künstleri-
schen Positionen grundlegen-
de Themen und Tendenzen, 
Einstellungen und Auseinan-
dersetzungen zum deutschen 
Film wider. 

Zu den Gästen und Filmen zählten unter  
anderem Chris Kraus (Vier Minuten, 2005/2006), 
Romuald Karmakar (Hamburger Lektionen, 
2005/2006), Johannes Schmid (Blöde Mütze!, 
2006/2007), Marco Kreuzpaintner (Trade – Will-
kommen in Amerika, 2006/2007), Hans Weingartner 
(Free Rainer – Dein Fernseher lügt, 2007), Dennis 
Gansel und Christian Becker (Die Welle, 
2007/2008), Veit Helmer (Absurdistan, 2007),  
Hannes Stöhr (Berlin Calling, 2007), Marcus H. 
Rosenmüller (Die Perlmutterfarbe, 2008), Oskar 
Roehler (Lulu & Jimi, 2007-2009), Tom Tykwer (The 
International 2008), Werner Schroeter (Nuit de 
Chien, 2008) und zuletzt Hans-Christian Schmid 
mit Sturm (2009)

Informationen

Was tut sich – im 
deutschen Film? 
Sonderheft von epd Film 
und dem Deutschen 
Filmmuseum / Deut-
schen Filminstitut – DIF
Unterstützt von: 
Freunde des Deutschen 
Filminstituts e.V
.
72 Seiten mit zahl-
reichen Abbildungen 
Werkstattgespräche mit Thomas Arslan,  
Matthias Emcke, André Erkau, Peter Fleischmann, 
Dennis Gansel, Veit Helmer, Romuald Karmakar, 
Volker Koepp, Marco Kreuzpaintner, Oskar Roehler, 
Marcus H. Rosenmüller, Helma Sanders-Brahms, 
Sebastian Schipper, Hans-Christian Schmid, 
Johannes Schmid, Michael Schorr,  
Werner Schroeter, Hannes Stöhr, Tom Tykwer, 
Andres Veiel, Hans Weingartner

Das Sonderheft ist direkt bei epd Film oder im 
Online-Shop unter www.deutsches-filmmuseum.de 
für 5,90 Euro erhältlich.

Das Kino-Magazin

D: 4,90 €

A: 5,60 €

CH: 9,80 sfr
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WERKSTATTGESPRÄCHE  |  Thomas Arslan  |  Matthias Emcke  |  André Erkau  |  Peter Fleischmann  |  Dennis Gansel  |

Veit Helmer  |  Romuald Karmakar  |  Volker Koepp  |  Marco Kreuzpaintner  |  Oskar Roehler  |  Marcus H. Rosenmüller  |  

Helma Sanders-Brahms  |  Sebastian Schipper  |  Hans-Christian Schmid  |  Johannes Schmid  |  Michael Schorr  |  Werner 

Schroeter  |  Hannes Stöhr  |  Tom Tykwer  |  Andres Veiel  |  Hans Weingartner  
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Was tut sich – 
     im deutschen Film?

w
w

w
.e

p
d

-f
ilm

.d
e

w
w

w
.e

p
d

-f
ilm

.d
e

SONDE RH E F T



23

Kontakt: 
Freunde des Deutschen Filminstituts e.V.
Schaumainkai 41
60596 Frankfurt am Main
Telefon: 069 - 961 220 303
www.deutsches-filminstitut.de

Bögner Hensel & Partner
Rechtsanwälte Notare Steuerberater
Zeppelinallee 47
D-60487 Frankfurt am Main
Tel.: ++49 (0)69 79405-0
Fax: ++49 (0)69 79405-110
www.bhp-anwaelte.de | mail@bhp-anwaelte.de

		  Wir unterstützen Wissenschaft, Kunst und Kultur und fördern 

	 unter anderem das Deutsche Filminstitut / Deutsche Filmmuseum.

     		  Engagieren auch Sie sich bei den Freunden des Deutschen Filminstituts.



Gefördert  durch:

www.das-neue-filmmuseum.de 




